
 
 
 

Riehen, im März 2018 
 
 

 
 
 
 

Vorstand 

Präsidentin Monika Hermle Wernet Meierweg 76 061 361 38 08 
Vize-Präsident Alfred Heinimann Morystrasse 15 061 603 27 00 
Finanzen Brigitte Schwenk Esterliweg 119 076 341 82 42 
Protokoll           Margrit Jungen Kornfeldstrasse 35 061 601 79 07 

          Sekretärin  Claudia Bagutti Kornfeldstrasse 36 061 641 48 20 
1. Beisitzer Regula Thöni Kornfeldstrasse 63 061 601 08 22 
2. Beisitzer Maya Frei Grasserweg 1 
 
Revisoren Ursula Schindel Gatternweg 22 061 641 98 76   
 Martin Suter Mühlestiegrain 43 061 641 58 35 
 Rudolf Schori Im Esterli 11 061 601 82 45 
  
  

  
 
Geschätzte Mitglieder 
 
Es hat sich viel getan im letzten Jahr und so werde ich Ihnen ausführlich über den Verlauf 
berichten. 
 

1. Vorstandsarbeit 

2017 fanden 4 Vorstandssitzungen statt. In diesen Sitzungen befassten wir uns mit der 
Planung von Aktivitäten, der Vorbereitung der GV, Anliegen aus dem Quartier 
(Verkehrssituation) und den Inhalten der Koordinationssitzungen mit dem 
Gemeindepräsidenten.  

Im 2017 hat die Gemeinde, wie schon in den vergangenen Jahren, 1 Neuzuzügeranlass 
durchgeführt, bei dem  Alfred Heinimann  und Monika Hermle den QV vorstellen konnten.  

 
Kontakte mit anderen Quartieren 
 
Die Stadtkonferenz tagt regelmässig, und Alfred Heinimann nahm, soweit es ihm möglich 
war, an den Sitzungen teil.  
Der Austausch zwischen den Quartiervereinen von Riehen erfolgt sporadisch und ist ein 
wichtiger Teil unserer Arbeit. Man hilft sich! 
 
Kontakt mit der Gemeinde und Koordinationssitzung mit dem Gemeindepräsidenten 
 
Im Berichtsjahr fanden wieder zwei Sitzungen der 3 Quartiervereine Riehen (Kornfeld, 
Niederholz und Quarino, seit Herbst 2017 4 QVereine, QVOst neu) mit dem 
Gemeindepräsidenten Hansjörg Wilde und weiteren Mitgliedern der Gemeinde statt. Es ist 
eine sehr gute Zusammenarbeit. 
Ausgangslage ist der §55 (Mitwirkung der Quartiere gemäss § 55 der Kantonsverfassung. 
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Traktanden waren unter Anderem das Dauerthema Baustellen, Parkraumbewirtschaftung, 
Zentrumsbebauung, Bitte um Unterstützung zum Erhalt des sozialen Zentrums 
Kornfeldkirche und Andreashaus, Areal Hinter Gärten, Bücherkasten für das 
Kornfeldquartier. 
Wollen Sie zum einen oder anderen Thema ausführlichere Informationen haben, können 
Sie sich gerne bei mir melden. 
 
Unsere Anfragen wurden speditiv und konstruktiv bearbeitet oder an die zuständigen 
Stellen weitergeleitet. 
Die 2 mal jährlich statt findenden Sitzungen erfolgen auf Einladung des Gemeindepräsi- 
denten Hansjörg Wilde. 
 
Stiftung idée:sport Schweiz 
 
Der Förderverein Midnight Sports Riehen (MSR) ist uns weiterhin ein grosses Anliegen. 
Mit bis zu 100 Jugendlichen, welche am Samstagabend Sport und Spass in der 
Niederholzsporthalle finden, ist das Projekt ein grosser Erfolg. Der Quartierverein 
engagierte sich  auch 2017 mit einer Spende von 300 CHF. 
Weitere Informationen finden sie unter: www.mb-network.ch 
 
Umleitungsregime Äussere Baselstrasse – Lörrach. 
 
Das am 1. Januar in Kraft getretene Umleitungsregime stösst schon nach 2 – 3 Wochen 
auf massiven Widerstand der Anwohner des Grenzacherweges. Der Verkehr hätte massiv 
zugenommen und die Feinstaub- und Lärmbelästigung sich bis zum unerträglichen erhöht. 
Leserbrief folgt auf Leserbrief – die Anwohner der Rudolf Wackernagelstrasse formieren 
sich ebenfalls zum Widerstand und gründen einen neuen Quartierverein: QV-Ost. Im 
Grenzacherweg wird eine Petition lanciert, worin gefordert wird, dass ein Überholverbot 
und Tempo 30 am Grenzacherweg eingeführt werden soll. Im August schliesslich wenden 
sich die Bewohner des Grenzacherweges an den Quartierverein und es finden diverse 
Gespräche und Sitzungen statt. Im September gibt es eine öffentliche Diskussion mit 
Vertretern der Gemeinde und der betroffenen Anwohner. Das Ergebnis ist leider 
ernüchternd. Es wird wohl ein generelles Überholverbot eingeführt, Tempo 30 ist mit dem 
Einwohnerrat nicht zu machen. Das KMU wehrt sich vehement. Die Situation ist und bleibt 
wenig befriedigend, auf der anderen Seite sollten alle Beteiligten immer auch an die 
ANDEREN denken – keiner wird diese Dauerbaustelle ohne Einschränkungen überstehen. 
Die Bewohner des Grenzacherweges und eine Vertretung des QV Ost haben nun Einsitz 
in der Begleitgruppe, in welcher von Anfang an Manfred Baumgartner als Abgeordneter 
des QV Kornfeld vertreten war. Wir hoffen auf Beruhigung und dass die Arbeiten zügig 
voran gehen. 
Ich möchte darauf hinweisen, dass es im Vorfeld dieser Baustelle eine Petition (2015) von 
Seiten des QV Niederholz und QV Kornfeld eingereicht wurde, um die Verkehrsbelastung 
einigermassen aus den Quartieren (und so auch dem Grenzacherweg) herauszuhalten. 
Diese wurde angenommen und es wurde zugesichert, dass es a) eine Begleitgruppe 
geben wird, b) dass die Zollfreistrasse als Alternative zur Verfügung stehen wird und c) 
dass es für Fussgänger, Schüler und Velofahrer soweit erforderlich Verkehrsdienste 
angeboten werden. Diese Zusicherungen wurden eingehalten. 
  
 
 
 
 
 
 

http://www.mb-network.ch/
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2.Vereinsleben 
 
GV – ca. 30 Mitglieder sind der Einladung zur 16. GV gefolgt. Das Vorprogramm wurde 
von Frau Cornelia Schultze gestaltet, die uns „50 Jahre gegenseitige Hilfe – Im Dienste 
der Nachbarschaftshilfe“ vorstellte. Der Vorstand stellte sich geschlossen zur Wiederwahl 
und wurde einstimmig bestätigt. Als neue Mitglieder im Vorstand wurden Claudia Bagutti 
als Sekretärin und Maya Frei als Beisitzerin einstimmig gewählt. Herzlich willkommen!! 
Anschliessend konnten wir bei einem Imbiss in gemütlicher und fröhlicher Runde 
Gedanken austauschen. 
Die Website unter Verena Jäggin und Claudia Bagutti hat sich sehr gut etabliert, und ist 
zumeist auf dem neuesten Stand. 
 
Im Juni gab es wiederum eine Führung auf den Chrischonaturm, welche auf lebhaftes 
Interesse stiess. Das Wetter war gut und alle waren begeistert. 
 
Im September gab es eine ausgesprochen lebhafte und interessante Führung bei Claire 
Ochsner – die Kunstwerke sind bewegend und bunt, die Räumlichkeiten und der Garten 
ein absolutes Bijou, bestens geeignet, um an einem warmen Sommerabend einen Apéro 
zu geniessen. 
 
Zu den Sommeraktivitäten gehörte natürlich auch das Kindersommerfest der 
Kornfeldkirche, in dessen Rahmen wir einen Fotowettbewerb lanciert hatten. Es kamen 
viele tolle, schöne und rätselhafte Aufnahmen dabei heraus. Prämiert wurde das schönste 
Foto und die oder der, welcher am meisten Fotos erkannt hatte. Es gab jeweils einen 
Gutschein über 100 CHF, wahlweise bei einem z’Nacht im Basler Hof einzulösen oder im 
Sportgeschäft Cenci. Die glückliche Gewinnerin mit 100 % richtigen Zuordnungen ist Frau 
Gabi Haefelfinger, das Siegerfoto wurde von Frau Murkowska Bogna geschossen. 
 
Das Syrien-Solidaritätsfest in der Kornfeldkirche konnte bei bestem Wetter stattfinden 
und wurde vom QV mit 500 CHF unterstützt. 
 
Zu guter Letzt konnte am 11.11. der Bücherkasten an der Ecke Grenzacherweg/ 
Lachenweg bei Alphornklängen, guter Laune und einem Apéro eingeweiht werden. 
Christian Lupp und Regula Thöni haben die richtigen Worte gefunden und in kurzer Zeit 
war der Kasten schon halb voll. Der Bücherkasten ist ein absoluter Hit, er ist sehr gut 
angenommen worden und es gibt, bis auf einen Eierwurf-Wettbewerb bislang keinerlei 
Vandalenakte. Wir sind glücklich über diese Bereicherung und danken der Gemeinde für 
die grosszügige Unterstützung. 
 
Der Neujahrsapéro 2018 
 
welcher sich wie in den vergangenen Jahren an den Rundgang des von Madeleine und 
Christian Humm organisierten, begehbaren Adventskalenders anschloss, war sehr gut 
besucht.  
Die Kinderecke mit Hot Dogs und betreutem Spielen durch Maya Frei wurde nicht nur von 
den Kinder und Jugendlichen geschätzt, auch Erwachsenen schlichen sich an die Hot 
dogs ran!!  
Kompliment an alle die da so toll mitgeholfen haben. Brigitte Schwenk, Alfred Heinimann, 
Claudia Bagutti, Maya Frei und noch einige andere haben massgeblich dazu bei getragen, 
dass auch der diesjährige Neujahresapéro ein voller Erfolg war. Vielen Dank!!! 
 
Den Gestalterinnen und Gestaltern der Adventsfenster ein herzliches Dankeschön, es war 
wieder wunderschön, den Abendspaziergang mit den leuchteten Blickpunkten zu erleben. 
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3. Geschäftliches 
 
Mitgliederbewegung  
 
Wir hatten im Verlauf des Jahres 8 Austritte zu verzeichnen. Davon 2 wegen Wegzug aus 
dem Quartier, 1 Abgang aus persönlichen Gründen und leider sind 2 Mitglieder 
verstorben, 3 Mitglieder sind ohne Angabe von Gründen ausgetreten.. 

Erfreulicherweise konnten wir 14 Neumitglieder begrüssen. 

Per 31.12.2017 beträgt der Mitgliederbestand 166 Mitglieder. 

 
Alle Neumitglieder möchte ich an dieser Stelle ganz herzlich willkommen heissen. 
 
Finanzen 
 
Wir haben per 31.12.17 eine Vermögensabnahme von Fr. 1'447.35 auszuweisen. 
Das Vereinsvermögen beträgt per 31.12.17 erfreuliche Fr. 18'404.61. 
Die Kassiererin bedankt sich bei allen Mitgliedern für die gute Zahlungsmoral, und auch 
dieses Mal geht ein spezieller Dank an diejenigen, welche den Verein mit einem 
„Extrabatzen“ bedacht haben. Details zu den Finanzen können an der Generalversamm- 
lung der Jahresrechnung oder der Schlussbilanz entnommen werden. Brigitte Schwenk 
gibt dann auch gerne Auskunft. 
 
 
 
4. Dank 
Ein herzlicher Dank geht an Herrn Pfarrer Andreas Klaiber und Frau Sigristin Marina 
Zumbrunnen für die Bereitstellung der Kirchenräume und Serviceleistungen für und bei 
unseren Anlässen.  

Ich bedanke mich an dieser Stelle herzlich bei den Vorstandskolleginnen und dem 
Vorstandskollegen für die sehr gute Zusammenarbeit während des letzten Jahres und für 
die grossartige Mitarbeit und Unterstützung bei unseren Anlässen. Ein Dank auch an die 
Revisoren und an alle Mitglieder, welche den Quartierverein in irgend einer Form 
unterstützt haben. 

 
 
Monika Hermle Wernet 


